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erfahrungen

ich kaufte unkrauttod
und wurde
meinen rasen los

ich kaufte rasenretter
und rettete so
der distel
dem löwenzahn
und der winde
das leben

ich kaufte antiraup
die raupen
verschwanden zwar
doch leider
auch die bohnen

ich kaufte mückestirb
und vergiftete so
die vögel
welche Stirbmücken fraßen
und meinen
stirbvögel verspeisenden
grauen kater
auch

ich kaufte wegmitlaus
- in einer anwandlung
von begriffsverwirrung
müssen sich die rosen
jedoch mit lausen
verwechselt haben

nun hab ich todetod
und lasse
alles alles leben

bans häring

(Aus «papierkorbgedichte».
Gute Schriften, Basel. 1972.
In Vorbereitung)

Gedichte von Michael Augustin

Herrscher Richtigstellung Erstaunlich

Gern Der Krug Wenn ich
wär' ich geht den Kopf
sein Fuß. solange verliere,
Mein zu Wasser, geht es mir
Versagen bis - relativ gesehen -
brächte ihn der Brunnen besser,
zu Fall. leer ist. als wenn

man mir
einen Zahn zieht.

Schwierig ist die deutsche Sprache
ja wirklich. Man denke nur an
alle die Regeln, die immer gerade
dann, wenn man sie brauchen
könnte, durch die Ausnahme
bestätigt werden. Schwingen, schwang,
geschwungen, der Schwung; springen,

sprang, gesprungen, der
Sprung; klingen, klang, geklungen
- und schon hat man den falschen
Klung im Ohr.

» i National-Zeitung

«Super?»
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